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Die Handschrift Gottes 

Kraft 
  

Epheser 2,10 | In Jesus Christus sind wir Gottes Meisterwerk. Er hat uns geschaffen, 

dass wir tun, was wirklich gut ist, gute Werke, die er für uns vorbereitet hat, dass wir 

damit unser Leben gestalten. 

 
Matthäus 10,1 | Jesus rief seine zwölf Jünger zu sich und gab ihnen die Vollmacht, 

böse Geister auszutreiben und alle Arten von Krankheiten und Leiden zu heilen. 

 
Apostelgeschichte 1,8 | Aber wenn der Heilige Geist über euch gekommen ist, werdet 

ihr seine Kraft empfangen. Dann werdet ihr von mir berichten – in Jerusalem, in ganz 

Judäa, in Samarien, ja bis an die Enden der Erde.“ 

 
1. Korinther 2,3-5 | Dabei war ich schwach und elend und zitterte vor Angst. Was ich 

euch sagte und predigte, geschah nicht mit ausgeklügelter Überredungskunst; durch 

mich sprach Gottes Geist und wirkte seine Kraft. Denn euer Glaube sollte sich nicht auf 

Menschenweisheit gründen, sondern auf Gottes rettende Kraft.  

 
Johannes 14,12-14 | Ich sage euch die Wahrheit: Wer an mich glaubt, wird die gleichen 

Taten vollbringen wie ich - ja sogar noch größere; denn ich gehe zum Vater. Worum ihr 

dann in meinem Namen bitten werdet, das werde ich tun, damit durch den Sohn die 

Herrlichkeit des Vaters sichtbar wird. Was ihr mich also in meinem Namen bitten werdet, 

das werde ich tun.“   

 
Lukas 18,35-43  | Jesus und seine Jünger waren unterwegs nach Jericho. In der Nähe 

der Stadt saß ein Blinder an der Straße und bettelte. Er hörte den Lärm der 

vorbeiziehenden Menge und fragte nach, was da los sei. Einige riefen ihm zu: „Jesus 

aus Nazareth kommt vorbei!“ Als er das hörte, schrie er laut: „Jesus, du Sohn Davids, 

hab Erbarmen mit mir!“ Die Leute, die der Menschenmenge vorausliefen, fuhren ihn an, 

er solle still sein. Aber er schrie nur noch lauter: „Du Sohn Davids, hab Erbarmen mit 

mir!“ Jesus blieb stehen und ließ den Mann zu sich führen. Als dieser nahe 

herangekommen war, fragte Jesus ihn: „Was soll ich für dich tun?“ „Herr“, flehte ihn der 

Blinde an, „ich möchte sehen können!“ „Du sollst sehen können!“, sagte Jesus zu ihm. 

„Dein Glaube hat dich geheilt.“ Im selben Augenblick konnte der Blinde sehen. Er folgte 

Jesus und lobte Gott. Und auch alle, die seine Heilung miterlebt hatten, lobten und 

dankten Gott. 

 

1. Sei ________________________________ 

Jeremia 29,13-14 | Wenn ihr mich sucht, werdet ihr mich finden; ja, wenn ihr ernsthaft, 

mit ganzem Herzen nach mir verlangt, werde ich mich von euch finden lassen‘, spricht 

der HERR.  

 

2. Sei ____________________ 

Lukas 18,1-8 | Jesus wollte seinen Jüngern zeigen, dass sie unablässig beten sollten, 

ohne sich entmutigen zu lassen. Deshalb erzählte er ihnen folgendes Gleichnis: „In einer 

Stadt lebte ein Richter, der nicht nach Gott fragte und auf keinen Menschen Rücksicht 

nahm. In der gleichen Stadt lebte auch eine Witwe. Sie kam immer wieder zu dem 

Richter und bat ihn: ‚Verhilf mir in der Auseinandersetzung mit meinem Gegner zu 

meinem Recht!‘ Lange Zeit wollte der Richter nicht darauf eingehen, doch dann sagte er 

sich: ‚Ich fürchte Gott zwar nicht, und was die Menschen denken, ist mir gleichgültig; 

aber diese Witwe wird mir so lästig, dass ich ihr zu ihrem Recht verhelfen will. Sonst 

bringt sie mich mit ihrem ständigen Kommen noch zur Verzweiflung.‘“ Der Herr fuhr fort: 

„Habt ihr darauf geachtet, was dieser Richter sagt, dem es überhaupt nicht um 

Gerechtigkeit geht? Sollte da Gott nicht erst recht dafür sorgen, dass seine 

Auserwählten, die Tag und Nacht zu ihm rufen, zu ihrem Recht kommen? Und wird er 

sie etwa warten lassen? Ich sage euch: Er wird dafür sorgen, dass sie schnell zu ihrem 

Recht kommen. Aber wird der Menschensohn, wenn er kommt, auf der Erde solch einen 

Glauben finden?“ 

 

3. Sei ______________ 

Jakobus 4,2 | Solange ihr nicht Gott bittet, werdet ihr nichts empfangen. 

 

4. Sei ____________________________ 

Markus 11,24 | Hört auf meine Worte! Alles, was ihr im Gebet erbittet - glaubt, dass ihr 

es bekommen habt, und ihr werdet es erhalten. 

 

5. Sei ______________ 

Philipper 4,6 | Macht euch um nichts Sorgen! Wendet euch vielmehr in jeder Lage mit 

Bitten und Flehen und voll Dankbarkeit an Gott und bringt eure Anliegen vor ihn. 

 

INFORMATIONEN FÜR DICH 

 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 
 

Next Steps | Schritt 3. Heute um 14:00 Uhr 
 

Nächsten Sonntag | Gottesdienste in der Turnerstraße 51 um 09:30 Uhr, 11:00 Uhr und 

12:30 Uhr 

 

Taufkurs | Am 26. November um 14:00 Uhr 
 

Taufe | Am 03. Dezember im Gottesdienst. Anmeldung im Taufkurs 
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1. Sei leidenschaftlich 

Jeremia 29,13-14 | Wenn ihr mich sucht, werdet ihr mich finden; ja, wenn ihr ernsthaft, 

mit ganzem Herzen nach mir verlangt, werde ich mich von euch finden lassen‘, spricht 

der HERR.  

 

2. Sei ausdauernd 

Lukas 18,1-8 | Jesus wollte seinen Jüngern zeigen, dass sie unablässig beten sollten, 

ohne sich entmutigen zu lassen. Deshalb erzählte er ihnen folgendes Gleichnis: „In einer 

Stadt lebte ein Richter, der nicht nach Gott fragte und auf keinen Menschen Rücksicht 

nahm. In der gleichen Stadt lebte auch eine Witwe. Sie kam immer wieder zu dem 

Richter und bat ihn: ‚Verhilf mir in der Auseinandersetzung mit meinem Gegner zu 

meinem Recht!‘ Lange Zeit wollte der Richter nicht darauf eingehen, doch dann sagte er 

sich: ‚Ich fürchte Gott zwar nicht, und was die Menschen denken, ist mir gleichgültig; 

aber diese Witwe wird mir so lästig, dass ich ihr zu ihrem Recht verhelfen will. Sonst 

bringt sie mich mit ihrem ständigen Kommen noch zur Verzweiflung.‘“ Der Herr fuhr fort: 

„Habt ihr darauf geachtet, was dieser Richter sagt, dem es überhaupt nicht um 

Gerechtigkeit geht? Sollte da Gott nicht erst recht dafür sorgen, dass seine 

Auserwählten, die Tag und Nacht zu ihm rufen, zu ihrem Recht kommen? Und wird er 

sie etwa warten lassen? Ich sage euch: Er wird dafür sorgen, dass sie schnell zu ihrem 

Recht kommen. Aber wird der Menschensohn, wenn er kommt, auf der Erde solch einen 

Glauben finden?“ 

 

3. Sei konkret 

Jakobus 4,2 | Solange ihr nicht Gott bittet, werdet ihr nichts empfangen. 

 

4. Sei zuversichtlich 

Markus 11,24 | Hört auf meine Worte! Alles, was ihr im Gebet erbittet - glaubt, dass ihr 

es bekommen habt, und ihr werdet es erhalten. 

 

5. Sei dankbar 

Philipper 4,6 | Macht euch um nichts Sorgen! Wendet euch vielmehr in jeder Lage mit 

Bitten und Flehen und voll Dankbarkeit an Gott und bringt eure Anliegen vor ihn. 
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